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94 eHeilſtätten für Iungenkranke
Halle 23 December

Das Deutſche Centralkomitee zur Errichtung von Heilſtätten für
Lungenkranke hielt in voriger Woche in Berlin unter dem Vorſitz des
Staatsſekretärs des Jnnern Grafen v Poſadowsky Wehner im Bundes
rathsſaal ſeine zweite Generalverſammlung ab Die Kaiſerin die Pro
tektorin des Komitees hatte beabſichtigt der Verſammlung beizuwohnen

war aber durch eine leichte Unpäßlichkeit gezwungen den Berathungen
fernzubleiben und ließ dem Centralkomitee zugleich mit dem Bedauern
über die eingetretene Behinderung ihr lebhaftes Jntereſſe an der deutſchen
Heilſtättenbewegung ausdrücken Ebenſo hatte der Ehrenvorſitzende des
Komitees der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
welchen dringende Berufsgeſchäfte fernhielten der Verſammlung ſeine beſten

Wünſche für das gemeinnützige Werk übermittelt Der Vorſitzende betonte

in ſeiner Begrüßungsrede mit warmen Worten die Bedentung eines plan
mäßigen Vorgehens gegen die Lungenſchwindſucht wie ſolches durch die
Errichtung zahlreicher Heilſtätten in Deutſchland mit ſchnellem Erfolge an
gebahnt worden ſei

Ueber die Entwickelung der Beſtrebungen in den einzelnen Theilen
des Reiches berichteten die Vertreter der betreffenden Vereinigungen und

Anſtalten unter Vorlegung von Plänen und Anſichten Geheimrath
v Leyden Berlin gab Mittheilungen über den Berlin Brandenburger
Heilſtättenverein Geheimrath Gerhardt Berlin über die mit günſtigem
Erfolge thätige Heilſtätte Gradowſee bei Oranienburg errichtet durch den

Volksheilſtättenverein vom Rothen Kreuz Medizinalrath Roth Oppeln
über den Verein für Oberſchleſien Geheimrath Georgi Mylan berichtete
für das Königreich Sachſen wo im September d J die erſte Volksheil
ſtätte Albertsberg bei Reiboldsgrün in Gegenwart des Königs von Sachſen
eingeweiht wurde Geheimrath v Ziemſſen München machte Mittheilung
über den Stand der Sache in den verſchiedenen Gegenden Baierns Land

rath Heydweiller Altena in W über die Heilſtätte des Kreiſes Altena
und die ſonſtigen Unternehmungen in Weſtfalen Geheimrath Raſina
Karlsruhe über das Vorgehen im Großherzogthum Baden Direktor
Gebhardt Lübeck über die Beſtrebungen in den Hanſeſtätten und die
Betheiligung der Verſicherungsanſtalten überhaupt Fabrikbeſitzer Sumpf
Caſſel über die Heilſtätten in Heſſen Naſſau

Von beſonderer Bedeutung war daß die genannten ärztlichen Autori
täten ausdrücklich die Heilbarkeit der Lungenſchwindſucht im heimiſchen
Klima bei rechtzeitiger Einleitung der Behandlung betonten Wiederholt
wurde von ihnen hervorgehoben daß die in den deutſchen Heilſtätten er
zielten Erfolge den gehegten Erwartungen entſprächen und daß ſomit an

der Sicherheit der Grundlagen auf denen das planmäßige Vorgehen zur
Bekämpfung der Lungenſchwindſucht in Deutſchland begründet ſei kein
Zweifel beſtehe

Nach dem der Verſammlung vorgelegten Geſchäftsberichte iſt die Heil

ſtättenſache in allen Theilen des Reiches in erfreulichem Fortſchreiten be
griffen Die hauptſächlichſten Träger ſind die für den ſpeziellen Zweck der

Fürſorge für Lungenkranke innerhalb beſtimmt abgegrenzter Bezirke ins
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Frauenvereine der Johanniterorden der Bergiſche Verein für Gemeinwohl
die Vereinigung zur Fürſorge für kranke Arbeiter in Leipzig u A widmen
ſich derſelben Aufgabe Eine weſentliche Stütze finden dieſe Vereins
beſtrebungen ſoweit ſie unbemittelten Lungenkranken zu Hülfe kommen
wollen an den Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalten weil durch
die Unterbringung gefährdeter Verſicherter in der Hauptſache die Unter
haltungskoſten ſichergeſtellt werden Einzelne Verſicherungsanſtalten ſo die

hanſeatiſche diejenigen in Braunſchweig und Hannover haben eigene An

ſtalten bereits im Betrieb diejenigen für Berlin für Brandenburg
Baden Heſſen Darmſtadt ferner die Norddeutſche Knappſchafts
penſionskaſſe in Halle werden in Kurzem die ihrigen eröffnen andere
z B die in Breslau Stettin Münſter in Rheinbayern im Königreich
Sachſen in Weimar Oldenburg u ſ w ſind durch Hergabe billiger Bau
kapitalien bei der Errichtung von Heilſtätten betheiligt Von kommunaler
Seite werden ſolche in München und im Kreiſe Altena i W errichtet Jn
einigen Fällen ſo im Königreich Sachſen in Baden in Hamburg hat
auch der Staat direkt die Heilſtättenunternehmungen unterſtützt Hervor
zuheben iſt das ſelbſtändige Vorgehen einzelner Arbeitgeber aus der Groß
induſtrie weil dabei einerſeits die möglichſt frühzeitige Einleitung des
Heilverfahrens andererſeits die wünſchenswerthe Berückſichtigung bei der

Zuweiſung geeigneter Arbeiten ermöglicht wird So haben die Badiſche
Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen die Werke von ten Brink in
Arlen Baden diejenigen von Selve in Altena i W ſpezielle Einrich
tungen zur Behandlung lungenkranker Arbeiter Eine Reihe von Ver
einen widmen ſich außerdem der vielfach nothwendigen Fürſorge für
Familien während der Zeit in welcher der Ernährer in der Anſtalt zu
verweilen gezwungen iſt Das Centralkomitee hat bisher 337000 Mk an
Beihülfen für die Anſtaltsbauten bewilligt Als publiziſtiſches Organ
dient die neubegründete Heilſtättenkorreſpondenz Die in den Anſtalten
gemachten Erfahrungen werden nach einheitlichem Plane vom Kaiſerlichen
Geſundheitsamt ſtatiſtiſch wiſſenſchaftlich bearbeitet Wenn ein Abſchluß
der eingeleiteten Sammelforſchung auch erſt in einiger Zeit zu erwarten
iſt ſo beſtätigen doch die bisher erſichtlichen Ergebniſſe die Vorausſetzung

daß in zweckmäßig angelegten ind gut geleiteten Heilſtätten die Behaud
lung Lungenkranker durchaus ausſichtsvoll iſt

Zu dem Thema Heilung der Lungenkranken wird uns von
unſerem Berliner Korreſpondenten geſchrieben Die Fürſorge für Kranke
iſt außer der ärztlichen eine volks wirthſchaftliche Frage Denn ſie
beſchränkt ſich nicht allein auf vorbeugende Maßregeln nicht auf die
Heilung der Kranken ſondern ſie ſetzt ſich namentlich auch die Aus
gleichung der wirthſchaftlichen Nachtheile zum Ziel die mit der Unter
brechung der Arbeitsthätigkeit des Erkrankten und ſeiner Angehörigen die

ſich der Pflege widmen müſſen verbunden ſind Für den Begüterten iſt
die Krankheit ein Uebel wie für jeden Anderen aber er ſpürt wenigſtens

die materiellen Nachtheile in geringerem Maße und ſeine Mittel erlauben
es ihm Alles zu thun was zur Bekämpfung der Krankheit ſich überhaupt
thun läßt und es rechtzeitig zu thun Anders ſteht es um den Kranken
der auf den Erwerb ſeiner Hände angewieſen iſt und dem das tückiſche
Leiden zugleich die Möglichkeit raubt für ſich und die Seinen den Unter
halt zu verdienen

Unter den Krankheiten die dem Leben des Menſchen nachſtellen ſind

die Lungenleiden nicht nur nach ihrer Verbreitung ſondern auch nach
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wird ein Heilmittel gegen dieſen Feind des Menſchengeſchlechts zu finden

mag als offene Frage gelten Darüber jedoch ſind die Aerzte einig
daß im erſten Stadium der Entwicklung die Lungenleiden geheilt
werden können freilich nur unter der Vorausſetzung daß die
Vorbedingungen beſeitigt werden die dem weiteren Fortſchreiten
der Krankheit Vorſchub leiſten Das iſt aber eine Vorausſetzung
die für die weitaus meiſten Kranken aus dem Erwerbsſtande ein
fach unerfüllbar iſt Selbſt wenn ſie auch die erſten Anfänge ihres
Leidens achten wollten ſo iſt ihnen damit nicht geholfen Denn die
Nothwendigkeit zu leben muß nun einmal dem Wunſche geſund zu
werden vorangehen Das iſt aber nicht nur ein Unglück für Den den
es trifft ſondern auch ein unberechenbarer wirthſchaftlicher Nachtheil für
die Geſammtheit

Es iſt daher eine ſehr anerkennenswerthe Thätigkeit die von zahlreichen
Vereinen darauf verwendet wird durch Schaffung von Heilſtätten für
Lungenkranke dieſer wirthſchaftlichen Schädigung entgegenzuarbeiten Wie

die oben erwähnte unter dem Vorſitze des Staatsſekretärs Grafen v Po
ſadowsky abgehaltene Sitzung des Deutſchen Central Komitees zur
Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke ergeben hat geſchieht in
dieſer Beziehung recht viel Daß ſich Vereine diefer Sache annehmen iſt
ſehr verdienſtlich Aber es giebt Andere die es näher angeht Dahin
gehören beifpielsweiſe die Jnvaliditätsverſicherungsanſtalten Bei
ihnen iſt es nicht eitel Menſchenliebe wenn ſie der Ausbreitung der
Lungenleiden rechtzeitig entgegenzutreten beſtrebt ſind ſondern ſie wiſſen

wohl welchen finanziellen Effekt es für ſie hat die Zahl der Jnvaliditäts
fälle wegen Lungenleidens möglichſt zu vermindern Der Hinweis auf
dieſes materielle Jntereſſe ſoll nicht entfernt eine Herabſetzung ſolcher Be
ſtrebungen enthalten im Gegentheil wird dadurch den Anſtalten überhaupt

erſt die Möglichkeit gewährt in der Sache etwas zu thun Wer mit
fremdem Gelde wirthſchaftet hat kein Recht einfach wohlthätig zu ſein
Daß aber auch einzelne Arbeitgeber wie in jener Sitzung konſtatirt
wurde leider aber nicht allzu viele ihrer lungenkranken Arbeiter
ſich annehmen und beſondere Veranſtaltungen für ſie treffen iſt um ſo er
freulicher Durch das einmüthige Zuſammenwirken aller dieſer Betheiligten
wird es hoffentlich gelingen die verheerenden Wirkungen der Krankheit
einzuſchränken ſoweit das menſchlicher Kraft möglich iſt und um ſo mehr
wenn noch eine beſondere namhafte Unterſtützung aus Reichsmitteln
dieſem wichtigen Zwecke diente

2 b dPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 December Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
Abend 11 Uhr 50 Minuten mittels Sonderzuges in Potsdam wieder ein
getroffen Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte der Monarch den Vortrag
des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus

Die Anſprache des Kaiſers bei ſeinem Beſuch in Graudenz
nach der Rede des Erſten Bürgermeiſters Kühnaſt wird durch den Grau
denzer Geſelligen in einem bedeutungsvollen Wortlaut übermittelt
Der Kaiſer reichte nach den Worten des Bürgermeiſters dieſem die Hand
und erwiderte dann mit ſehr leiſer Stimme aber mit ruhiger Herzlichkeit
ungefähr Folgendes Mein lieber Bürgermeiſter Jch danke Jhnen für
die freundlichen Worte die Sie mir dargebracht haben für die treue Ge
ſinnung die Sie mir ausgeſprochen haben Sie haben recht Graudenz
iſt eine Stadt mit reicher hiſtoriſcher Vergangenheit der von dem General

Leben gerufenen Vereine deren Zahl bereits mehr als 20 beträgt Aber ihrer verderblichen Wirkung und ihrem raſchen Verlaufe zu den gefähr welcher 1807 die Feſte hielt der Stempel aufgedrückt wurde Damals
auch andere Korporationen ſo das Rothe Kreuz die Vaterländiſchen h lichſten zu rechnen Ob es der Wiſſenſchaft gelungen iſt oder je gelingen haben die Bürger treu mit zum Halt der Feſte beigetragen Meine Für
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Ein unbehagliches Gefühl wollte ihn nicht verlaſſen Wie

ein Alp laſtete die bevorſtehende Liebeserklärung auf ihm und
wenn auch vor ſeinen Augen noch das Bild der eigenen
Jacht wie eine lockende Fata Morgana ſchwebte ſo fand er
den Weg bis zu ihr hin doch reichlich ſo ſauer wie das
Wandern durch den glühenden Wüſtenſand

Ja wenn das Herz nicht dabei iſt
Damals mußte er gewaltſam die Lippen ſchließen um dem

ſüßen blonden Gretelein nicht voll überſtrömender Liebes
wonne Herz und Hand allſogleich zu Füßen zu legen und
heute 7

Gert ſtöhnte ſchwer auf wie ſollte er dieſem unreifen
kindiſchen übermuthstollen Mädel wohl ein ernſtes Wort von
Liebe reden

Manchmal war ja Fränzchen höchſt ſentimental und
ſchwärmeriſch verdrehte die Augen und drückte die Hand auf
das Herz aber das waren nur momentane Stimmungen
und Potz Anker und Pumpſtock gerade dieſe An
wandlungen liebte er am wenigſten an ihr Es kam ihm immer
vor als ob eine ausgelaſſene Schauſpielerin vor ihm ſtände
um unter innerlichem ſchluchzendem Gelächter ein wenig
Komödie zu ſpielen Jhre Rüpelhaftigkeit muthete ihn echter
und darum bedeutend wohlthuender an

Und dieſem erſchrecklichen kleinen Goldfiſch eine Liebes
erklärung machen

Es war furchtbar
Aber was hilft alles Sträuben und Schaudern er muß

Um Pias und um der Mutter willen An die Millionen
und die eigene Jacht denkt er ſchon gar nicht mehr

Uebermorgen kommt Wulff Dietrich hier an findet er
Fränzchen als Braut eines anderen ſo iſt Pias Schickſal
wohl entſchieden und der unentſchloſſene Graf Dietrich ent

ſchließt ſich dennoch ſie dem Antrag des Vaters gemäß zu
ſeiner Gräfin zu machen

Wird es ein ſo großes Glück für die Schweſter ſein einen
Mann zu heirathen welcher ſich ſo ſehr gegen eine Verbindung
mit ihr ſträubte Unbegreiflich genug war es von ihm
je nun er liebt vielleicht auch ein blaues Vergißmeinnicht dem
er ſchwer entſagen kann Und Pia Der Beſitz von Niedeck
reizt ſie wohl an und blendet ſie ſonſt wäre das Handeln
des ſonſt ſo ſtarren ſpröden Mädchens wohl unbegreiflich

O Gold du teufliſches rothes Gold welch eine Macht
haſt du ſelbſt über die Beſten

Die Zeit drängt wie ſoll er es nur anfangen Couſine
Fränzchen eineregelrechte Liebeserklärung zu machen Humoriſtiſch
Nein dazu iſt ihr Weſen oft zu ſentimental und auch die
kindiſchſten Backfiſche haben von Liebeserklärungen ſtets eine
außerordentlich poetiſche Vorſtellung

Nachdenklich mit ſorgenſchwerem Herzen biegt Gert um die
zackigen Granitfelſen welche die blaue Grotte zu beiden
Seiten einfaſſen und als er in das milde kühle Dämmerlicht
eintritt ſchrickk er jählings zuſammen bei dem Anblick der
Lupa in fabula welche gleich ihm in die ſchützenden

Felſen geflüchtet iſt
Fränzchen liegt längelang auf der Bank die Hände unter

den Kopf geſchoben eine qualmende Cigarette in dem Mund
Sie rührt ſich nicht bei ſeinem Erſcheinen nur die großen
Augen rollen momentan nach ihm herüber Jck bin allda
ſprak der Swinegel citirt ſie ohne die mindeſte Spur von
Eitelkeit und als Gert betroffen zögert näher zu treten fährt
ſie wohlwollend fort Da drüben iſt noch eine Steinpritſche
liegen Sie gefälligſt Platz

Sollte ihm das freundliche Schickſal zu Hülfe kommen
ſollte er vielleicht jetzt

Los dafür Mit Gott für König und Vaterland
Merci holdes Bäschen Platz zu knieen wäre mir aller

dings lieber ſagt er mit bedeutſamem Lächeln und Fränzchen
afft eine dicke Wolke und ſagt voll verblüffenden Scharfſinnsp

Dann breite erſt das Schnupptuch unter die Erde iſt feucht
und Deine Buchſen ſind nagelneu

Er lacht und ſetzt ſich ſeitwärts auf die Bank
Willſt Du Feuer oder brennſt Du noch

Gert ſeufzt Jch brenne lichterloh Bäschen
Die kleine Gräfin muſterte ihn von oben bis unten

Majeſtät ſollte ſeine Lieutenants imprägniren laſſen meint
ſie trocken

Gert fällt aus der Rolle und lacht ſchallend auf Famoſer
Witz

Dann ſchweigen beide
Fränzchen gähnt Erzähl mir eine forſche Geſchichte boy

irgend ſo was von Chineſen und Seeräubern die liebe ich be
ſonders Haſt Du mal ſo einen Kerl zu Geſicht bekommen
Haſt Du mal an einem Stinkpott gerochen Jch glaube
nämlich nicht ſo recht an deſſen Effekt

Gert ſteckte ſich eine neue Cigarette an Gewaltſam rafft
er ſich zuſammen Er muß die nöthige Stimmung ſchaffen

Eine Seeräubergeſchichte ſchwärmeriſch ſchüttelt er
den Kopf Ach Fränzchen danach iſt mir momentan wahr
haftig nicht zu Sinnen Jch bin in ſo ganz anderer Stim
mung ſo freudvoll und leidvoll gerade ſo na
Teufel ja als ob man nur lyriſche Gedichte recitiren könnte
ſoll ich

Sie wiſcht ſich nicht gerade ſchmeichelhaft über den Mund
Danke mir iſt ſchon übel d h pardon wenn es Dir Freude

macht ſchieß los Kannſt Du denn überhaupt ſolch Zeug
auswendig

Aber Fränzchen das gehört doch zu einem verliebten
Menſchen z B ſo ein Heine Gedicht was liegt da für
Muſik drin wenn einem ſo träumeriſch weh um das Herz iſt
man immer an die Geliebte denkt hangend und bangend
in ſchwebender Pein welch ein Troſt iſt dann ſolch ein
ſtimmungsvolles Gedicht

Na ſag mal eins auf
Gert kommt in Verlegenheit Eigentlich fällt ihm ken
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forge für die Stadt geht dahin ſie als Feſtungsſtadt immer reicher aus
zagen aiten und deshalb der Kaiſer machte hier eine kleine Hand

ewegung auch mein heutiger Beſuch damit Graudenz bei einer
künftigen Bedrängniß widerſtehen kann Jch hoffe jedoch daß es dazu
nie kommen wird Mit etwas erhobener Stimme und faſt jedes Wort
betonend ſetzte der Kaiſer hinzu Denn unſer Nachbar im Oſten
ein lieber und getreuer Freund von mir hat dieſelben poli
tiſchen Anſichten wie ich Die Worte des Kaiſers über den Zaren
welchen Wilhelm II einen lieben und getreuen Freund nennt der die
ſelben politiſchen Anſichten habe wie er ſelbſt ſind gerade in dieſem
Augenblicke von größtem Jntereſſe weit über die Feſtungsmauern von
Sen dent innerhalb deren ſie natürlich gewaltiges Aufſehen erregt haben

Das Krönungs und Ordensfeſt wird im nächſten Jahre
Sonntag den 16 Januar und das Feſt des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler Dienstag den 18 Januar im Königlichen Schloſſe gefeiert werden

Der Schwarze Adler Orden iſt im Jahre 1897 17 Mal verliehen
worden während 6 Ritter geſtorben ſind

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe gedenkt wie die Poſt
n Montag Abend von der Beiſetzungsfeier in Schillingsfürſt nach
erlin zurückzukehren Die Hoffnung daß der greiſe Staatsmann auch

nach dem ſchweren Schickſalsſchlage von dem er jetzt betroffen dem Vater
lande ſeine Dienſte widmen werde geht in Erfüllung Wie genanntes
Blatt auf das Beſtimmteſte mittheilen kann wird der Fürſt Reichskanzler
auch ferner auf ſeinem Poſten verbleiben und in der Fortſetzung ſeiner
Amtsthätigkeit die ihm jetzt ſo nöthige Zerſtreuung ſuchen

Bezüglich des oſtaſiatiſchen Geſchwaders wird in der
N A offiziös geſchrieben Jn den letzten Tagen iſt die Nachricht

durch die Blätter gegangen daß Se königl Prinz Heinrich
zum Oberbefehlshaber der ſämmtlichen in Oſtaſien vereinigten Streit
kräfte Deutſchlands auserſehen ſei Die von uns an maßgebender Stelle
eingezogenen Erkundigungen haben ergeben daß dieſe Nachricht unbegründet
iſt Hinſichtlich der weiteren Meldung daß das vorläufige Endziel der
unter dem Befehl des Prinzen Heinrich ſtehenden Schiffe Hongkong ſei
und der hieran geknüpften Bemerkungen muß darauf hingewieſen werden
daß dieſer Hafen inſolge ſeiner Lage immer das Ziel für neu in Oſtaſien
erntreffende Schiffe bildet Jn dieſem Hafen gehen den letzteren die weiteren
Befehle des Befehlshabers der oſtaſiatiſchen Station zu weil derſelbe der
bequemſte Ausgangspunkt für die Ausführung der den Schiffen zufallenden
Aufgaben iſt

Die deutſchen Schiffe haben laut Meldung aus Portsmouth
heute Vormittag 10 Uhr den inneren Hafen der Panzerkreuzer Deutſch
land voran verlaſſen Die Muſik ſpielte Abſchiedsweiſen Um 10 Uhr
30 Minuten paſſirte das Geſchwader die äußere Rhede Prinz Heinrich
ſtand auf der Kommandobrücke Das Geſchwader verſchwand ſchnell im
dichten Nebel

Die oſtaſiatiſchen Angelegenheiten werden allem Anſchein
nach in England jetzt mit einiger Ruhe und Entſagung betrachtet Die
Times ſchreiben England habe reichlich Zeit thatſächliche und ent

ſchiedene Schritte in China zu thun wenn klar bekannt ſei was Rußland
und Deutſchland vorhätten England dürfe aber keine Zeit verlieren ein
feſtes Verhalten einzuſchlagen falls ſeine kommerziellen und politiſchen
Intereſſen gefährdet ſeien Für den Augenblick genüge es für England
ſeinen Entſchluß deutlich zu machen daß es keine Schwächung ſeiner Jahr
hunderte alten Stellung in den chineſiſchen Meeren durch andere euro
päiſche Staaten zulaſſe Eine Shanghaier Dalziel Drahtung beſagt
ſechs ruſſiſche Kriegsſchiffe ſeien nun im Beſitz von Port Arthur mit Zu
ſtimmung Chinas Es verlaute daß auch ein großes Truppenkontingent
über Land von Sibirien komme Die britiſche Flotte unter Viceadmiral
Buller fei nach Norden unterwegs ihre Reiſe habe wie man glaube den
Zweck eine Erklärung des britiſchen Geſandten in Peking zu unterſtützen
daß er beabſichtige ein entſchädigendes Zugeſtändniß als Gegengewicht der
Rußland und Deutſchland gewährten Konzeſſionen zu verlangen Das
britiſche Geſchwader werde vor Tſchifu erſcheinen Es verlautet Rußland
habe China eine Anleihe zur Bezahlung der japaniſchen Kriegsentſchädigung
angeboten Die Daily Mail meldet aus Shanghai die Beſetzung
Kiautſchaus durch Deutſchland ſei offenbar eine dauernde es werde bereits
eine deutſch chineſiſche Kommiſſion zur Grenzregelung gebildet

Die preußiſchen Staatsbahnen einſchließlich der mit be
triebenen heſſiſchen Linien haben im November ds Js 98414000 Mk
mehr 5687000 Mk oder auf 1 km mehr 143 Mk vereinnahmt wo

von auf den Perſonenverkehr 21088000 Mk mehr 1760000 Mk bezw
wer 52 Mk auf Frachten 70109000 Mk mehr 3709000 Mk bezw
mehr 91 Mk und auf Verſchiedenes 7217000 Mk mehr 218000 Mk
entfallen Die Geſammteinnahme ſeit 1 April d Js ſteigt dadurch auf
805033000 Mk mehr 38571000 Mk bezw 819 Mk Jm Betriebe
waren 29246 km mehr 507 km

Der Centralverband deutſcher Kaufleute beabſichtigt wie
die Deutſche Tagesztg meldet an zuſtändiger Stelle eine reichsgeſetzliche
Regelung des Ausverkaufsweſens in Anregung zu bringen

Wegen des Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche
und der Zunahme der Schweinekrankheiten in Schweden richtete der
Reichskanzler an die betheiligten Bundesregierungen das Erſuchen die
Einfuhr der Wiederkäuer Schweine und des friſchen Schweinefleiſches aus
Schweden und Norwegen vom 29 December einſchließlich ab zu ver

bieten

Oeſterreich HNugarn
Budapeſt 22 December Seit der großen Rede des Grafen

Apponyi war ein ſchwacher Hoffnungsſchimmer bemerkbar geworden es
könnte ſich ein Kompromiß der Regierung mit der äußerſten Linken des
Abgeordnetenhauſes erzielen laſſen Das Kompromiß ſollte darin beſtehen
daß in der Vorlage ausgeſprochen werde daß falls bis zum 1 Mai k J
kein Ausgleich zu Stande komme eine ſelbſtändige Regelung der wirth
ſchaftlichen Beziehungen Ungarns zu Oeſterreich auf Grund des ſelbſtändigen
Zollgebietes erfolgen ſolle Nachdem der ungariſche Finanzminiſter beim
Kaiſer in Wien dieſerhalb eine Audienz gehabt hatte glaubte man all

v mmäcäeinziges ein die Wacht am Rhein und Heil Dir im Sieger
kranz paſſen nicht in die Situation Doch Heine wie
fängt es nur gleich an Er hat ein miſerables Gedächtniß
Oh Triumph Das iſt furchtbar ſentimental Er legt das
Geſicht in düſtere Falten und beginnt mit viel Pathos

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht
Hab ihn hören plumpſen fährt Fränzchen

ebenſo ſchwärmeriſch fort und dann brechen beide in ein
dröhnendes Gelächter aus nein es iſt abſolut keine Stimmung
zu erzielen Eine Weile necken ſie ſich in gewohnter Weiſe
hin und her

Fränzchen wirft ihm den Cigarettenſtummel an den Kopf
und ruft Play

Er antwortet prompt mit dem ſeinen Aut Wollen
wir Tennis ſpielen

Nein ich ſpiele fürerſt Klapperſchlange
Alle Wetter wie iſt das

Sie dehnt die Arme Das iſt realiſtiſche Nachahmung
der Natur Nach Tiſch ringelt man ſich zuſammen und
verdaut

All right
x ber fahre ich die neuen Füchſe ein Kommſt

u mit
Gert erſchrickt er vertrödelt die beſte Zeit Noch einen

Anſturm es muß geſiegt werden
Ach Fränzchen ſeufzt er aber es iſt ſchon mehr ein

Stöhnen
Sie blickt erſtaunt auf

Was fehlt Dir
Fränzchen er faßt wie beſchwörend ihre Hand Ach

wenn Du wüßteſt wie es mir zu Muthe iſt
Da richtet ſie ſich hoch auf und ſieht ihn ſich dicht zu
37 neigend in die Augen forſchend prüfend mit ernſtem
Blick

flüſtert ſie

BSeneralAnzeiger für Halle und den Sagileeis
gemein daß noch vor den Feiertagen eine Klärung erfolgen würde Die
Linke aber ſträubte ſich ſo entſchieden ein Ausgleichsproviſorium an
zunehmen das ſeitens Oeſterreichs nicht auf verfaſſungsmäßigem Wege zu
Stande gekommen iſt daß alle Kompromißverhandlungen abgebrochen
werden mußten Die Lage iſt demnach nach wie vor geſpannt Ob das
Miniſterium Banffy das übrigens keineswegs ſo feſt am Amte hängt
wie das verfloſſene öſterreichiſche Miniſterium Badeni ſeine Entlaſſung in
Folge des Scheiterns der Kompromißverhandlungen nehmen wird bleibt
abzuwarten Es würde dieſen Schritt unbedenklich und jeden Augenblick
thun wenn es die Gewißheit hätte daß einem neuen Miniſterium der
Ausgleich bewilligt werden würde Dieſe Ausſicht iſt aber wohl kaum
vorhanden und deshalb iſt mit einem unmittelbar bevorſtehenden Rücktritt
des ungariſchen Kabinets jedenfalls nicht zu rechnen Dagegen wird nun
auch in Ungarn gerade ſo wie es vor einigen Wochen für Oeſterreich
geſchah die Ausgleichsquote durch königliche Verordnung feſtgeſtellt und
damit ein vorläufiges Proviſorium geſchaffen werden bis zu deſſen Ablauf
die Verhältniſſe hoffentlich wieder günſtiger geworden ſind ſo daß die
parlamentariſche Arbeit dann in beiden Reichsbälften mit Erfolg wird
aufgenommen werden können

Rußland
Petersburg 22 December Die Nowoſti heben unter Bezug

nahme auf deutſche Preßſtimmen über die Beſetzung von Port
Arthur durch Rußland hervor daß in dem vorliegenden Falle Niemand
die Loyalität der ruſſiſchen Regierung bezweifelt der Zwiſchenfall mithin
erſchöpft iſt Anläßlich der Meldungen über in England zum Ausdruck
gekommenen Unwillen wegen der jüngſten Ereigniſſe führen die Nowoſti
aus daß die Intereſſen Japans trotz des von den Engländern behaupteten
Unwillens der Japaner unter den gegenwärtigen Verhältniſſen namentlich
angeſichts des rapid fortſchreitenden Baues der ſibiriſchen Eiſenbahn viel
mehr Berührungspunkte mit den ruſſiſchen als mit den engliſchen Jnter
eſſen haben Auf die Art könne England mit ſeinen eventuellen Kombinationen
leicht gänzlich iſolirt bleiben Von welcher Seite immer der Vorgang der
Beſetzung Port Arthurs betrachtet werde bemerkt der Artikel zum Schluſſe
könne derſelbe nicht als Baſis für Zweifel an der Feſtigkeit des euro
päiſchen Friedens oder nur jener guten Beziehungen dienen welche ſich
neuerdings unter den Mächten eingebürgert hätten Die Nowoje
Wremja erörtert die Lage in welche die engliſche Regierung durch die
jüngſten Ereigniſſe in Oſtaſien gerathen ſei und ſagt die Schwierigkeit
derſelben ſei durch die zweifelloſe Jſolirung verſchärft in welcher ſich Eng
land ſchon recht lange befinde England könne auf keine aktive Unter
ſtützung nicht einmal auf die Sympathie irgend einer Macht rechnen
welche eigene Jntereſſen in den chineſiſchen Gewäſſern habe

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 22 December
Einen ſchlechten Erfolg hatte der Gärtnergehilfe Franz Bläſing

mit ſeinem Verſuche die Ebbe in ſeiner Taſche auf eine ſchnelle Art zu
beſeitigen Nachdem derſelbe in Berlin aus ſeiner Beſchäftigung entlaſſen
war wollte er ſeine Schritte nach Erfurt richten Als er in Halle an
gelangt war befand ſich B vollſtändig auf dem Trocknen Um dieſem
Uebelſtande abzuhelfen kam er auf den genialen Gedanken den Amts
vorſteher von Wedemeyer auf Schönrade um die Bagatelle von rund
hundert Märklein zu erleichtern Er telegraphirte an denſelben Bitte
mir 100 Mk nach Halle Central Hotel anzuweiſen bin in Verlegenheit
Juſtus v Dieſer kühne Schachzug wäre ihm beinahe geglückt denn
ſelbſt ein Beſitzer mehrerer Güter kann einmal in Geldverlegenheit ge
rathen Zufällig war aber Herrn v W bekannt daß ſein Bruder der

befand Anſtatt des Geldes ſchickte er an die hieſige Polizei ein Tele
gramm des Jnhalts Bitte Juſtus Wedemeyer in Halle Central Hotel
als des Betruges verdächtig verhaften zu wollen Auf Grund dieſer
Mittheilung erſchien ein Kriminalbeamter im Central Hotel und nahm
den Pſeudo Wedemeyer feſt Seit dieſem Tage 23 November befand
ſich Bläſing da er keinen feſten Wohnort hatte in Unterſuchungshaft
und heute hatte er ſich wegen Fälſchung einer Privaturkunde zu dem
Zwecke um ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen ſowie wegen eines
verſuchten Betruges zu verantworten Der Umſtand daß ſich der An
geklagte gerade an v W wandte um Geld zu erlangen kam daher daß
ihin die Familienverhältniſſe von früher her als ſein Vater dort in der
Gärtnerei beſchäftigt war und er ebenſalls dort arbeitete bekannt waren
Der am 20 Februar 1864 geborene und ſchon zweimal wegen Betrugs
und Unterſchlagung vorbeſtrafte Angeklagte wurde zu 6 Monaten Ge
fängniß verurtheilt wovon vier Wochen durch die erlittene Unter
ſuchungshaft in Abzug kamen

Zechprellerei Die Arbeiter Robert Knöchel und Guſtav
Bücking 29 und 32 Jahre alt erſterer neunmal und letzterer elfmal
vorbeſtraft nahmen anf der Anklagebank Platz weil ſie des Betruges
Bücking im Rückfalle beſchuldigt ſind Beide Genoſſen gehören zu der
Kategorie von Leuten welche wenn ſie Geld beſitzen nicht eher
aufhören daſſelbe auszugeben bis der letzte Nickel pfutſch iſt Als ſchöne
Seelen gleicher Geſinnungsart fanden ſich beide am 18 September in der
Leipzigerſtraße zuſammen Bücking war noch im Beſitze einiger Kleidungs
ſtücke zweifelhaften Anſehens welche gegen ein paar Groſchen verſilbert
wurden Der Erlös wurde in Alkohol umgeſetzt Nach überreich ge
noſſenem Fuſel hatten Beide ſchließlich Appetit auf ein Glas Bier be
kommen und kurz entſchloſſen obgleich Knöchel keinen rothen Pfennig
Bücking aber nur noch einen Nickehin ſeinem Beſitz hatte betraten ſie die in
der Albrechtſtraße befindliche Reſtauration von Ebert Jeder beſtellte ſich
ein Glas Bier und Bücking ein Paar Warme Letzterer animirte ſich
ebenfalls ein Paar Wiener kommen zu laſſen K ließ ſich dies nicht
zweimal ſagen und kam der Aufforderung ſogleich nach Während des
Schmauſes pflogen ſie eine lebhafte Unterhaltung über großen Verdienſt
den ſie gehabt hätten und daß ſie heute auch noch Droſchke fahren

ſie zu küſſen wagt er nicht wieder Beſtes theuerſtes Fränzchen
ahnſt Du wie es um mich Allerärmſten ſteht fleht er mit
der Miene eines Sterbenden

Sie legt die Hand auf ſeine Stirn und nickt haſtig Ganz
genau ebenſo wie ich mir iſt es nämlich furchtbar zu Muthe

Furchtbar
Jhre Miene iſt ſehr düſter Sie lehnt den Kopf an ſeine

Schulter Ach Gert wir haben uns beide verfuttert es
war zu viel Eis nun iſt einem zu Muthe als ſollte der
ganze Magen platzen Lieber armer Gert mein Leidensgenoſſe
Komm mit wir holen uns bei Muttern ein Brauſepulver
das hilft

Gert ſteht ſprachlos wie unter einem Sturzbad kalten
Waſſers dann aber lacht er abermals lacht wie einer der
aus ſchweren Aengſten erlöſt iſt Nein beim beſten Willen
es iſt unmöglich ihr eine Liebeserklärung zu machen
Gott ſei Dank

Famos Hurrah ein Brauſepulver jubelt er und
Fränzchen iſt auch wieder ganz fidel hakt ihn unter den Arm
und beide wandern innig verbündet aber völlig unverlobt
nach dem Schloß zurück

Ueber ihnen ſchlägt die kleine Jalouſiekette wieder gegen
die Fenſterſcheiben

Kling kling kling
Gert blickt triumphirend einpor und ſingt lachend Mein

Schatzerl iſt hübſch aber Geld hat es nit was nutzt mir der
Reichthum das Geld küß i nit

Aus voller Kehle ſtimmt Fränzchen ein

26 Kapitel
Es klingt das Wort zu traurig gar
Fahr wohl ſahr wohl auf immerdar
Wenn ſich zwei Herzen ſcheiden
Die ſich dereinſt geliebt

Emannel Geibel
Uns hat der Himmel ein Söhnlein geſchenkt

Weiße DameC Du auch
Er wird kühner und preßt ihre Hand zwiſchen den ſeinen Noch u ſich die Einwohnerſchaft von Angerwies

Der Andere aber war fort

angebliche Petent ſich auf dem Gute Petzig unweit Schönrade zur Jagd

t tn

24 December Ke 301
wollten Dem erſten Paar Würſtchen folgte für jeden ein zweites und
ein Glas Bier dem andern ja ſogar der Muſik Automat wurde mit dem
letzten Nickel in Bewegung geſetzt Als dem Wirthe die Sache doch nicht
recht geheuer vorkam und er Zahlung verlangte fühlte Knöchel plötzlich
das nothwendige Bedürfniß den Hof aufzuſuchen Er entfernte ſich und

nie ſah man ihn wieder Der Wirth verlangte nun von
Bücking Zahlung worauf dieſer entgegnete der andere zahlt

Der Wirth hatte inzwiſchen ſeine Frau
nach dem benachbarten PolizeiBureau in der Kloſterſtraße geſchickt und es
erſchien auch ein Beamter welcher B zur Wache ſiſtirte Hier erklärte er
daß der Name ſeines Freundes der ihn ſo ſchmählich in Stich gelaſſen
hatte Robert Knöchel ſei B entrichtete einige Tage ſpäter ſeine Zech
ſchuld im Betrage von 80 Pfennigen Beide Angeklagte gaben den That
beſtand an ſich zu nur wollte B von K und umgekehrt K v B ein
geladen ſein und Jeder geglaubt haben daß der Andere im Beſitze der
erforderlichen Geldmittel ſei Bei dem Geſtändniß der Angeklagten konnte
es ſich nur um das Strafmaß handeln B befand ſich im Rückfalle
Das Objekt war kein hohes und iſt erſtattet von ihm aber der ganze Akt
zeigte doch von einer Dreiſtigkeit daß eine milde Auffaſſung nicht am
Platze ſchien B wurde zu einem Jahre Zuchthaus 150 Mark
Geldſtrafe oder noch 20 Tage Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
Knöchel zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt erſterer beruhigte ſich
bei dem Urtheil und trat ſeine Strafe ſofort an

Aus der Umgebung
r Merſeburg 21 December Unfall Der in der Blancke ſchenMaſchinenfabrik Nerſelbſ beſchäftigte Dreherlehrling Max Gladigau

gerieth in Folge eigener Unvorſichtigkeit mit der linken Hand derart in
das Getriebe der Drehbank daß er eine erhebliche Zerquetſchung der Finger
erlitt und in die Halleſche Klinik aufgenommen werden mußte

r Schkeuditz 21 December Eine erhebliche Schädelverletzung
zog ſich der Arbeiter Ludwig Reiche von hier dadurch zu daß er während
ſeiner Beſchäftigung in der Zuckerfabrik Gröbers auf der Treppe ausglitt
und rückwärts herabſtürzte R wurde in die Halleſche Klinik auf
ſenewioßoach 21 December Verunglückter Reiter Beim Aus
reiten eines jungen Pferdes wurde der Landwirth Fritz Lachner von dem
heftig bäumenden Thiere derart gegen einen Baum gequetſcht daß er zwei
Rippen brach L mußte kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen

Oſchersleben 22 December Jnſultation Jn Nienhagen
iſt vorige Woche ein Brautpaar auf dem Wege zur Kirche gröblich
inſultirt worden Aus Aerger darüber daß die Braut eine katholiſche
Arbeiterin aus Galizien in die evangeliſche Trauung eingewilligt hatte
erwarteten Schaaren galiziſcher Arbeiterinnen die Brautleute an der Kirch
thür überſchütteten ſie mit den ſchändlichſten Schimpfworten bewarfen ſie
mit Steinen und erhoben ein ſo wüſtes Geſchrei daß die Kirchenthür ge
ſchloſſen werden mußte um eine Störung der Trauung zu verhindern
Die gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

r Werder 21 December Ueberfahren wurde der neben ſeinem
Geſchirr hergehende Dienſtknecht Wilhelm Schoebel als er beim Aus
biegen vor einem anderen Wagen ins Stolpern kam und hinſtürzte Der
rechte Unterſchenkel wurde hierbei in complicirter Weiſe gebrochen ſo daß
Sch in die Halleſche Klinik gebracht werden mußte

r Eisleben 22 September Jn der heutigen Stadtverord
netenſitzung wurde einem entſprechenden Antrage des Magiſtrats gemäß
der Zinsfuß bei der ſtädtiſchen von ginn re Der
1 April 1898 ab herabgeſetzt ferner dem hieſigen MannerL erfür Sennpung e h durch die Schulen der bisherige Mieths
zins von ſährlich 400 Mk auf 600 Mk erhöht Ueber einen abzuſchließenden
Vertrag mit dem Buchdruckereibeſitzer Schneider wegen der Veröffentlichung
ſämmtlicher Bekanntmachungen der Stadtgemeinde und PolizeiVerwaltung
in dem hieſigen Tageblatte wurde in geſchloſſener Sitzung verhandelt Die
Verſammlung iſt jedoch wie wir erfuhren dem Abſchluß dieſes Vertrages
nicht beigetreteng Wimmeiburg 22 December Selbſt mord Der Bergſchmied
Karl Große hat ſich heute erhängt Motive ſind unbekannt

r Sangerhaufen 21 December Gemüthlich Während einer
gemüthlichen Auseinanderſetzung zwiſchen mehreren Marktleuten wurde

die verehelichte Thereſe Richter aus Verſehen derart zu Boden geriſſen
daß ſie einen Bruch der linken Knieſcheibe und eine erhebliche Verſtauchung des
Rückgrates erlitt Die Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Nordhauſen 22 December Selbſtmord Auf eigenthümliche
Weiſe brachte ſich heute Morgen die Wirthſchafterin eines hieſigen Kauf
manns in der Rautenſtraße üm s Leben Die Unglückliche ſtieg in eine
halbvolle Regenwaſſertonne und kauerte ſich in derſelben nieder ſo daß
ſie ſich bis zum Hals im Waſſer befand Als man ſie auffand lebte ſie
noch doch iſt ſie inzwiſchen an den Folgen des kalten Bades geeeſ

Weiſtenfels 22 December Zur Mordaffaire Geſtern
Vormittag fand die Sektion der Leiche des erſtochenen Arbeiters Schuchert
ſtatt als Todesurſache wurde Stich ins Herz feſtgeſtellt Der Arbeiter
Albert der ihn getödtet hat wohnte anſcheinend ohne Gewiſſensbiſſe der
Sektion zu Anfang bei und wurde dann wieder geſchloſſen in das Ge
fängniß zurückgeführtung Koſen December Für die geplanten Deutſchen
National Feſtfpiele iſt nun auch Köſen von berufener Seite als
wohlgeeigneter Punkt in Vorſchag gebracht worden Der betr Antrag
liegt dem Vorſitzenden des Feſtkomitees Herrn v Schenkendorf auch zur
Erwägung vor Begründet wird der Antrag u A mit der landſchaftlichen
Schönheit der Umgebung den vorzüglichen Bahnverbindungen den zahl
reichen Wohnungsgelegenheiten hochentwickelten Gaſthaus Einrichtungen
und vor Allem mit dem Hinweiſe daß Berghöhen Thalbreiten und die
Saale die denkbar günſtigſten Vorbedingungen darbieten für Leibes und
Kunſtübungen jeglicher Art Der diesſeitige Mitbewerb um die friedliche

Sc J
in einer derartig großen Aufregung befunden wie an dem
heutigen Tage Kein angeſtochener Ameiſenhaufen kann
mehr Leben zeigen wie das kleine Städtchen deſſen Bürger
das Mittagseſſen noch nie hatten ſo kalt werden laſſen wie
an dieſem Sonnabend

Etwas Ungeheuerliches ganz Unfaßliches hatte ſich ereignet
Am frühen Morgen rollte die Niedeckſche Equipage durch die
Straßen und Gäßchen um vor den Häuſern der Honoratioren
zu halten

Friedrich in ſtrotzender eleganter Galalivree ſprang von
dem Bock und überreichte dem jedmaligen Hausherrn unter
feierlichen Bücklingen einen großen mit rothem Stempel ver
ſchloſſenen Brief

Aufs höchſte überraſcht beinahe entſetzt ward dieſer zuerſt
angeſtarrt dann mit leicht bebenden Fingern geöffnet

Eine rieſengroße hochelegante Karte mit dem erhabenen
Wappen der Reichsgrafen von Niedeck glänzte dem Faſſungs
loſen entgegen und er traute ſeinen Augen nicht als er die
gedruckten Worte las Willibald Reichsgraf zu Niedeck
Erbherr auf Burg Niedeck und Johanna Reichsgräfin zu
Niedeck edle Frau von Sonnenburg und Hohenelf beehren
ſich den Herrn Bürgermeiſter pp zu Donnerstag den 24 Juli
Nachmittags 6 Uhr zur Tafel zu laden

Was bedeutete das War es eine Hallucination War
es ein ſchlechter Scherz

Der jeweilig Betroffene rieb ſich die Augen und war ſo
perplex daß er vergaß zu antworten bis Friedrich etwas un
geduldig um gütigen Beſcheid bat

Ja den bekam er nicht ſo ſchnell Wohl aber ward i m
in konfuſer Haſt ein Stuhl und ein Glas Wein angeboten ie
Hausfrau ſtürzte danach in den Keller und der künftige Diner
gaſt auf Niedeck legte beide Hände wie beſchwörend auf die
Schultern des Gallonirten und flüſterte athemlos Friedrich
edle hochherzige Seele ſagen Sie mir was iſt los

Friedrich wahrte die feierliche Würde Sie müſſen in
vollem Wichs erſcheinen Verehrteſter es giebt ein außer
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Nr 301 Freita
Wahlſſtatt findet namentlich auch warme Unterſtützung in den Kreiſen der
deutſchen Corpsſtudenten

r Dahme 21 December Einen Splitterbruch des linken Ober
armes erlitt der 5 jährige Zimmermannsſohn Albert Schneider indem
er durch einen cohen Burſchen derart vom Wagen herabgeſtoßen wurde
daß er fopfüber zu Boden ſtürzte Das verunglückte Kind befindet ſich

alleſchen Klinik

Gotha 22 December Kauft am Orte Als Kurioſum für
den Wahlſpruch Kauft am Orte hebt die Goth Ztg hervor daß
eine Dame die ihre Einkäufe in Gotha machte ſich überall eine Rechnung
ſchreihen ließ und die Entdeckung machte das fünf Rechnungen von ſieben
nicht in Gotha ſondern in anderen Städten gedruckt waren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 December
Lehrerbeſoldung Der Magiſtrat iſt den ſämmtlichen Beſchlüſſen

der Stadtverordneten Verſammlung hetr Feſtſetzung einer Beſoldungs
ordnung für Lehrer und Lehrerinnen beigetreten

Stadttheater Am l Weihnachtstag wird Nachmittags 3 Uhr
hei fleinen Preiſen die Weihnachtskomödie Klein Däumling Abends
73 Uhr die Oper Die Afrikanerin in Scene gehen

Demge Reichsanzeiger zufolge verſucht von den Niederlanden
aus ein neues Bankinſtitut de Fondſenbank in Haag das deutſche
Publikum durch ſchwindelhaften Looshandel zu ſchädigen Auch ihm
iſt es wie der bereits im Reſchsanzeiger vom 18 Mai d J erwähnten
Holländiſchen Kreditbank in Amſterdam hauptſächlich um die Bildung

ſogenannter Serienloos Geſellſchaſten zu thun deren Theilnehmer nach
Entrichtung erheblicher die Anſchaffungskoſten der Looſe weit überſteigen
der Beiträge faſt nie einen Gewinn erhalten Es kann deshalb nur davor
ewarnt werden auf die Anerbietungen der de Fondſenbank einzugehenAuch ſei darauf hingewieſen daß Perſonen die Antheilſcheine von Serien

looſen im Jnlande vertreiben oder Mitglieder ſür Serienloos Geſellſchaften
anzuwerben ſuchen ſich auf Grund der Reichs Gewerbeordnung und des
Reichsgeſetzes über die Abzahlungsgeſchäfte ſtrafbar machenZur das nächſtjährige Heereserfatzgeſchäft wird denjenigen
jungen Männern die in dem Zeitraum vom 1 Januar bis 31 December
1878 geboren ſind in Erinnerung gebracht daß ſie zur Vermeidung von
Nachtheilen und Weiterungen ſich mit Geburtsſcheinen oder ſonſtigen Aus
weismitteln über die Zeit und den Ort ihrer Geburt zu verſehen haben
Die für dieſen Zweck aus den Geburtsregiſtern der Standesämter zu er
theilenden Beſcheinigungen werden koſtenfrei ausgefertigt

Die Hanptliſte der Leipziger Ansſtellungs Lotterie wird
am 24 December erſcheinen und von dieſem Tage ab von der Aus
ſtellungsLeitung zu beziehen ſein die Ausgabe der Gewinne erfolgt vom
88 December an Dieſe Beſtimmung wird wahrſcheinlich viele Gewinner
welche die gewonnenen Gegenſtände zu Weihnachtsgeſchenken beſtimmt
haben ſehr unangenehm berühren

Der 18 deutſche Glaſertag wird nach einem jetzt von dem
Centralvorſtand des deutſchen Glaſerverbandes in Berlin gefaßten Beſchluß
im Juli k J in unſerer Stadt abgehalten werden Mit dem Verbands
tage wird eine Ausſtellung von Glaſer Bedarfsartikeln verbunden werden

Stenvotachygraphiſche Geſellſchaft zu Halle a S An Stelle
der jeden Dienstag Abend ſtattfindenden Uebungsſtunde wurde am Diens
tag den 21 er von einem Mitgliede des Vereins ein kurzer gut be
ſuchter Vortrag über Prinzipien zur leichten Lesbarkeit einer Kurzſchrift

ehalten9 v Radfahrer Pezirks Verſammlung Da der in der letzten Gau

Ausſchuß Sitzung gewählte Leiter des Bezirks Halle des Gaues 18
Magdeburg des deutſchen Radfahrer Bundes von ſeinem Ehrenamt

zurückgetreten iſt wird am Sonntag den 9 Januar Nachmittags 4 Uhr
im Sport Hotel hierſelbſt unter Vorſitz des 2 Gau Vorſitzenden Herrn
Schreiber Cöthen eine Bezirks Verſammlung zum Zweck der Neu
beſetzung des vakanten Bezirsleiter Amtes abgehalten werden
ggr wird in dieſer Verſammlung der Bezirk Halle die ſatzungsgemäße

euwahl des Bezirksfahrwartes vorzunehmen haben Die
theiligung recht vieler Mitglieder der Bundesvereine wie auch der Einzel
fahrer an dieſen Verhandlungen iſt erwünſcht

Todtgefahren Beim Rübenfahren nach der Zuckerfabrik Trotha
in Franziger Mark zu Morl glitt geſtern Nachmittag der Geſchirrführer
Wilh Schulze aus Giebichenſtein beim Herauslangen ſeines Vespers aus
der Schoßkelle aus und ſtürzte ſo unglücklich hin daß ihm ein Vorderrad
über den Leib hinwegfuhr Der Unglückliche welcher hierauf nach ſeiner
Behauſung gebracht wurde iſt inzwiſchen ſeinen ſchweren Verletzungen er
legen Sch iſt 52 Jahre alt und verheirathet

Unfälle Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr erlitt Herr Rentier
v Baſſewitz beim Abſteigen von einem Motorwagen in der Magde
burgerſtraße einen Unfall Herr v B ſtieg vom Hinterperron lief hinter
dem Wagen herum und wurde dabei von dem aus entgegengeſetzter
Richtung kommenden Kreuzungswagen erfaßt und zur Seite geſchlendert
Er erlitt eine nicht erhebliche Verletzung am Kopfe Den Führer des
Motorwagens trifft keine Schuld Der auf dem hieſigen Bahnpoſtamte
beſchäftigte Poſthilfsbote Otto Dinger kam auf dem Bahnhofe beim Be
fördern eines Poſthandwagens dem Fahrſtuhle mit dem Fuße ſo nahe
daß ihm die Ferſe abgequetſcht wurde D iſt in die Klinik gebracht

GSvWeee m eordentliches Ereigniß Der Herr Graf wollen den künftigen
Majoratsherrn proklamiren

Herrngeichg da kommt wohl der junge Graf perſönlich hierher

Es kommt die ganze Familie auch der Herr Kammer
herr Rüdiger mit Frau Gemahlin

Graf Rüdiger kommt wie ein Schrei rong es ſich von
den Lippen Friedrich Menſch haben ſich die Vettern denn
verſöhnt

Muß wohl nickte der Getreue Der Herr Graf
Wulff Dietrich iſt ja jüngſthin mit uns am Rhein gereiſt
und wie man munkelt na unſere Komteſſe Fränzchen
iſt ja noch reichlich jung aber Verlobung könnte einſtweilen
ſchon gefeiert werden

Graf Rügiger Verlobung Verſöhnung Wie überwältigt
ank jeder Mann den ſolch eine Nachricht erreichte an die
Bruſt des Ueberbringers und dann glühte der Funken auf
und ward zur Flamme welche durch den ſchwachen Hauch
des Mundes gieriger um ſich fraß als wenn ein Sturm
wind ſie zur Feuersbrunſt anfachte Angerwies brannte
lichterloh vor Aufregung und ſo viel Bier hatte Vater Simmel
noch nie zuvor verzapft wie heute wo die Wirthsſtube der

Stadt Hamburg einem Taubenſchlag glich
Sollten die ſchlechten Zeiten für Angerwies doch noch

einmal aufhören Sollte Graf Willibald der endlich ver
ſöhnte vielleicht all die Privilegien welche er ehemals zur
Strafe entzogen aufs neue verleihen

Be

WulffDietrich Alle guten Geiſter Ja ſagen Sie

Früh krümmt ſich Eine nicht gerade willkommene Weih
nachtsfreude bereitete der erſt 13 jährige Schulknabe Bernhard J ſeinen
hier wohnenden Eltern Während die Letzteren ausgegangen erbrach
nämlich der Burſche einen Kleiderſchrank und entwendete aus demſelben
einen Toilettenſpiegel 50 Mark in baar außerdem einen ſeinem älteren
Bruder gehörigen Jacketanzug und ſchließlich noch eine Cylinderuhr Mit
dieſem Gelde und den Sachen ausgerüſtet verduftete das nette Früchtchen
und war es bis jetzt nicht möglich ihn dingfeſt zu machen

Vermiſchtes
Der modernſte Trauring der Amerikanerin Jmmer von

Neuem bethätigt ſich der erfinderiſche Geiſt der Yankees Bei einer vor
nehmen Hochzeit in NewYork ſtreifte die reizende junge Frau die eben
aus der Kirche zurückgekehrt die Glückwünſche der Freundinnen entgegen
nahm den glänzenden Goldreif vom Finger und ließ ihn allen aber
gläubiſchen Prophezeiungen ſpottend von den ſie neugierig umringenden
jungen Mädchen betrachten Als dieſe nichts Auffälliges an dem Ringe
entdecken konnten zeigte die ſtolze Beſitzerin der zierlichen goldenen Ehe
feſſel auf eine Stelle an der Jnnenſeite Mit der Spitze einer Broſchen
nadel drückte ſie der Ring ſprang auseinander und zwei zu ſammenhängende
Reifen präſentirten ſich den erſtaunten Blicken der jungen Damen Dieſe
geriethen aber gar in Entzücken als ſie den originellen Trauxing näher
betrachten durften und nun auf der Jnnenſeite des einen Reiſens die
beiden Vornamen des jung vermählten Paares entzifferten und auf dem
andern einen kurzen Spruch in ganz kleinen Buchſtaben entdeckten So
bald die beiden einzelnen Reifen wieder zuſammengeſchoben ſind kann das
ſchärfſte Auge nichts Abſonderliches an dem Kleinode bemerken das wie
jeder gewöhnliche Trauring im Jnnern die Jnitialen des Bräutigams
reſp der Braut und das Datum des Hochzeitstages aufweiſt

Der Fahnenträger von Weifßenburg Jhr habt heute einen
ſchönen Sieg erfechten helfen was wird ſich mein Vater freuen wenn er
die Depeſche erhält ſo rief Kronprinz Friedrich Wilhelm der nachmalige
Kaiſer Friedrich als er um 6 Uhr Abends am 6 Auguſt 1870 nachdem
auf allen Seiten die Höhen von Fröſchweiler und Elſaßhauſen genommen
waren durch die Truppen des elften und fünften Armeekorps ritt dem
3 Poſenſchen Jnfanterie Regiment Nr 58 zu plötzlich hielt er nud ließ
ſich durch den Diviſions Kommandeur den Premierlieutenant Baron
vorſtellen Als dieſer der eben jetzt zur Dispoſition geſtellte Generalmajor
und Kommandeur der 20 Jnfanteriebrigade vor die Front eilte ſagte
der Kronprinz ſehr freundlich etwa Folgendes zu ihm Jch
habe mir genauen Bericht über Sie erſtatten laſſen aber Kinder
ich weiß gar nicht wie man Euch belohnen ſoll Meine Herren
rief der Kronprinz ſich hierauf zu ſeinem Gefolge wendend und auf den
Premierlientenant Baron deutend das iſt der Fahnenträger von
Weißenburg Nachdem der Kronprinz noch die Worte an den Lieutenant
Baron gerichtet hatte Jch danke Jhnen nochmals für Jhre Helden
that in meines Vaters Namen beugte er ſich zu dem hochbeglückten
Offizier vom Pferde herab umarmte und küßte ihn zweimal anf den Mund
worauf er tiefbewegt ſeinen Ritt fortſetzte Premierlientenant Baron der
ſchon im 1866er Feldzuge den Rothen Adlerorden mit Schwertern erkämpft
hätte hatte in dem heißen Kampfe bei Weißenburg als der Fahnenträger
des 1 Batgillons Sergeant Debezynski von mehreren Kugeln getroffen
ſchwer verwundet niederſank ſelbſt verwundet das Panier ergriffen und
mit dem Rufe Wer verläßt ſeine Fahne vorwärts vorwärts wurde
unter lantem Hurrah die feindliche Stellung am Kirchhofe bei Weißenburg
erſtürmt Als vor zwei Jahren die Erinnerungstage an die denkwürdigen
Ereigniſſe des Krieges 1870 71 in den Garniſonen gefeiert wurden und
vom 58 Regiment in Glogau insbeſondere der Tag von Weißenburg
da waren alle die alten Krieger erſchienen und eine Parade dieſer und
der jungen Mannſchaft wurde abgehalten Der Diviſionskommandeur
jetzige Gouverneur von Köln General v Wilczek lehnte aber in ſeiner
Beſcheidenheit alle die Ehren des Tagrs von ſich ab ſtellte den aus Poſen
herbeigekommenen General Baron neben die Fahne und ließ vor dieſem
an deſſen Seite noch der Feldwebel Thomas der Schloßgardekompagnie
ein Ritter des Eiſernen Kreuzes 1 Klaſſe getreten war den Parademarſch
vorbeigehen mit den Worten des Kronprinzen Das war der Fahnen
träger von WeißenburgWie nunch der Heinnng eines Engländers die verſchiedenen
Nationen eſſen Die Engländer leiden wie bekannt allgemein an
Selbſtüberhebung doch ſcheint dieſe edle Eigenſchaft ganz beſonders ſtark
bei einem Londoner Journalfſſten ausgebildet zu ſein der in höchſt liebens
würdiger Weiſe die verſchiedenen Ausländer charakterifirt mit denen er
Gelegenheit hatte zuſammenzukommen Folgende draſtiſche Schilderung
entwirft nun der ſtolze Sohn Albions von der Art und Weiſe in der
im Gegenſatz zu ſeinen eigenen Landsleuten andere Nationen ſich bei
ihren Mahlzeiten zu benehmen pflegen Selbſtverſtändlich ſchickt er voran
daß wie jeder vorurtheilsfreie Ausländer zugeben müſſe der Eng
länder in dieſer wie in vielen anderen Beziehungen als Muſter hinzu
ſtellen ſei Ja man könne es als eine Lektion in der Kunſt auf graziöſe
Art zu eſſen betrachten wenn es einem vergönnt ſei einen wohlerzogenen
Briten bei der Vertilgung pardon bei den diverſen Gängen ſeines
Diners zu beobachten Welchen Kontraſt bildet dagegen der Ruſſe der nach
der Meinung des Engländers es durchaus nicht verſchmäht die ihm
von der Natyr verliehenen Werkzeuge zu gebrauchen ſobald ihm Meſſer
und Gabel zu unbequem erſcheinen Und wie Mr Somebody weiter be
hauptet bedient ſich der Franzoſe nachdem das Meſſer in Bezug auf
Zerſchneiden des Fleiſches nothdürftig ſeine Schuldigkeit gethan eines
Stückchen Brotes mit dem er die Biſſen auf die Gabel ſchiebt Dies ſei
nun zwar kein beſonders feiner Anblick doch weit eher zu ertragen als
die geradezu Entſetzen erregende Art mit welcher der Deutſche unabläſſig
ſein Meſſer in den Mund hineinſtoße Selbſt der Schwede eſſe bedeutend
manierlicher Er zerſchneidet ſein Fleiſch in ganz kleine Stückchen legt
dann das Meſſer bei Seite und ſticht mit größter Geſchieklichkeit die zier
lichen Biſſen einen nach dem andern auf die Gabel ohne ein Stückchen
Brot zur Hilfe zu nehmen Der Jtaliener bezeige dagegen eine große
Vorliebe für den Löffel den er faſt gar nicht aus der Hand laſſe Sogar
Fiſch werde im Lande der Maccaroni mit dem Löffel gegeſſen Jm ſchönen
Japan ſeien an Stelle der Gabeln kleine zugeſpitzte Stöckchen im Gebrauch
mit denen der Ungeübte nur ſchwer fertig zu werden vermöge ſodaß er
in der erſten Zeit nicht ſelten hungrig vom Tiſche aufſtehen müſſe Den
armen Chineſen ſtellt der ſchonungsloſe Engländer auf eine Stufe mit
den Thieren indem er erklärt daß der bezopfte Sohn des himmliſchen
Reiches die ſeſteren Beſtandtheile ſeiner Nahrung mit den langen Finger
nägeln zerreiße und dann ebenfalls mittels Stöckchen in den
Mund prakticire Eine ganz eigene Art zu eſſen ſoll nun gar bei den
Griechen Mode ſein Von dieſem Volke behauptet Mr daß es nicht
nur einen wahren Wolfs oder vielmehr Eskimo Appetit entwickele ſondern
auch ſein Eſſen in unglaublich großen Stücken hinunterzuſchlucken vermöge
Ein Stück Fleiſch von einem Pfunde zertheile der Grieche in drei bis vier
Biſſen die er hintereinander in den Mund werfe und in kaum einer
Minute verſchwinden laſſe Nach dem Vorſtehenden zu urtheilen muß
der betreffende Engländer mit ganz merkwürdigen Individuen deren
Bildungsgrad etwa mit dem der Botokuden gleichſtehen dürfte zu thun
gehabt haben Ein wohlerzogener Menſch gleichviel ob Nuſſe Franzoſe
oder Deutſcher weiß heutzutage jedenfalls ſehr gut mit Gabel und Meſſer
umzugehen und dürfte in Bezug auf ſonſtige Manieren wohl ſeltener An
ſtoß erregen als gerade der gebildete Brite

v inss Slauſor Kitt in Tuben und in Gläfern
mehrfach prämiirt und anerkannt als das Praktiſchfte und Beſte zum
Kitien zerbrochener Gegenſtände empfiehlt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 December See s
Telegramme nnd letzte Nachrichten

Berlin 23 December Hirſch s Bur Der bisherige japaniſche
Geſandte hier Vicomte Aoki ſoll aunmehr in der Perſon des früheren
Unterrichtsminiſters Keiroku Tſuſuki einen Nachfolger erhalten haben
Anläßlich des Todes der Fürſtin Hohenlohe ſind dem Reichskanzler
Fürſten Hohenlohe von auswärtigen Souverainen wie dem Kaiſer
von Oeſterreich der Königin von England ſowie von leitenden Staats
männern des Auslandes auch vom Fürſten Bismarck Beileidstelegramme
zugegangen

Dortmund 23 December Wolff s Bur Nach den bisherigen
Ermittelungen ſind der Dortmunder Zeitung zufolge bei dem Gruben
unglück in Kaiſerſtuhl II ſechszehn Perſonen todt und 7 ſchwer
verletzt worden Ob ſich noch mehr Verunglückte in der Grube befinden
konnte nicht feſtgeſtellt werden Vergl Kl Chron Red

Köln 23 December Meldung des B Die K weiſt
die Behauptung der Morningpoſt zurück die von Deutſchland nach
Oſtaſien entſandten Schiffe ſtänden nicht auf der Höhe der Zeit und
ſagt man brauche nicht um der diplomatiſchen Aktion Nachdruck zu ver
leihen die beſten Schiffe herausſenden Es ſei aber auch durch die
IJntereſſenvertheilung in Oſtaſien dafür geſorgt daß von keiner der großen
im äußerſten Oſten intereſſirten Seemächte Europas dem Vorgehen Deutſch

lands offener Widerſtand entgegengeſetzt werde ohne daß eine andere
gleich ſtarke Macht an Deutſchlands Stelle trete Deutſchland habe jetzt
nur mit China zu rechnen das den deutſchen Kreuzern nicht gefährlich

werde

Reichenberg 23 December Hirſch s Bur Jm deutſchen Kind er
heim in welchem ſich 56 Kinder befanden ſtürzte das Treppenhaus
ein Die Kinder konnten mittelſt Leitern gerettet werden

Prag 23 December Hirſch s Bur Ein Zugführer des hier
garniſonirenden 102 Regiments wurde zu 10 Jahren Gefängniß
verurtheilt weil er den Befehl eines Offiziers der in deutſcher Sprache
behufs Zerſtreuung einer Menſchenanſammlung gegeben war mit den
Worten beantwortete der Officier ſolle den Befehl tſchechiſch ertheilen er
verſtehe nicht deutſch

Wien 23 December Telegr des B Graf Goluchowski
hat den deutſchen Staatsſekretär v Bülow zu deſſen Zurückweiſung der
Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten Oeſterreichs im deutſchen

Reichstage in der höflichſten Weiſe beglückwünſcht und ſeine Aeußerungen

als überaus treffend und taktvoll bezeichnet
Paris 23 December Telegr des B Von offiziöfer

Seite wird erkärt Frankreich werde gegenüber den Ereigniſſen in China
zwar eine ſehr aufmerkſame aber zugleich ruhig abwartende Stellung

beobachten Schon die Thatſache daß China gleich den europäiſchen
Stagten die Wohlthaten des Völkerrechts Verträge und Vereinbarungen
genieße ſei ein hinreichender Grund um Kalktblütigkeit zu bewahren

Paris 23 December Telegr des B L Rochefort be
hauptet daß ein von Mathieu D reyfus beigebrachtes Dokument das

vom December 1893 datirt und von einer deutſchen Perſönlichkeit unter
zeichnet iſt und worin Eszterhazy als Verräther hingeſtellt wird gefälſcht
ſei Das Dokument ſoll eine Quittung Eszterhazys über 5000 Francs
geſchrieben auf Papier mit dem Titeldruck der dentſchen Botſchaft ſein
Allem Anſchein nach iſt Rochefort abermals irregeführt worden indem
man tm die Photographie eines ſolchen Phantaſie Dokuments in die
Hände ſpielte welches ihm als zu den Dokumenten Scheurers gehörig be

zeichnet wurde

Petersburg 23 December Meldung des B Jn Dorpat
iſt beim Bau einer katholiſchen Kirche das Gewölbe über dem Altarraum

Sämmtliche Arbeiter wurden unter den Trümmern begraben
Der Ort der Kataſtrophe bietet

eingeſtürzt

fünf ſind todt mehrere ſchwer verletzt
das Bild eines ſchauerlichen Chaos

Petersburg 23 December In der
Nähe von Kaſan iſt ein 20jähriges von Wölfen buchſtäblich

Den Spuren nach zu ſchließen haben neun
angefallen Am nächſten Tage haben Vorüber

Jn jener Gegend haben
ſich ſehr viele Wölſe eingeſtellt welche das Land unſicher machen

Petersburg 23 December Telegr des B A Einen
werthvollen Beweis für das gute Einvernehmen zwiſchen Deutſch
land und Rußland in der oſtaſiatiſchen Frage hat die ruſſiſche
Regierung ſoeben durch eine intereſſante Verfügung geliefert Sämmtlichen

Telegr des B A
Mädchen

aufgefreſſen worden
Wölfe die Unglücklich

fahrende nur einen Fuß des Mädchens gefunden

Zeitungen und Journalen iſt nämlich ein Befehl zugegangen in der
deutſchechineſiſchen Angelegenheit jegliche ſarkaſtiſche Artikel und Aeußerungen

zu unterlaſſen Es dürfe nicht außer Acht gelaſſen werden daß die Be
ziehungen Rußlands zu Deutſchland freundſchaftlichſter Art ſind

London 23 December Wolff s Bur Nach einer Meldung
der Times aus Kobe vom geſtrigen Tage hat die Nachricht von der
Beſetzung oon Pori Arthur das japaniſche Miniſterium in Aufregung
verſetzt Es wurden langandauernde Kabinetsſitzungen abgehalten an

denen auch Militärs theilnahmen

eeeererereereeeeeeeeeee
Marktbericht

onnerstag den 23 December
1,10 1,20 Pik Pflaumenmus v Pfd
1,30 1,40 Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
0,35 Aepfel pro Mandel 0,50 1,00
0,28 0,30 Birnen pro Mandel 0,25 0,50

0,15 0,20 0,25

en

Eier pro Mandel 0,30 0,40 MButter pro Pfund
Zwiebeln 5 Liter
Kartoffeln 5 Liter
Mohrrüben pro Mdl Senfgurken pro Pfd

Getr Pflaumen p PfdSKarotten pro Mandel 0,10 0,25 0,30Blumenkohl pro Stück 6,20 0,40 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl 2 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd ,50 paWeißkohl pro Stück 0,15 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Enten pro Stiick 2,50 3,00
Roſenkohl pro Liter 0,25 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Braunkohl pro Stück 0,05 er pro Stück 1,90 1,50
Sellerie pro Stück 0,05 Tauben pro Paar 1,90 1,290
Kohlrabi pro Stück 0,05 Haſen pro Stück 2,50 3,25Kohlrüden pro Stück 0,05 0,10 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſeht

Waſſerſtände Am 22 December Weißenfels Oberp 2,58
23 December Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,30 22 De
cember Bernburg 1,84 Calbe Unterpegel 1,54 Oberpegel

Fortſetzung folgt A Steinvbach Ablerdroguerie Königſtr 51 1,78 Dresden 78 Mogdebur a 196

natzliehe u praktieche Teppiche Vorieger Fantasie Felle Tischdecken Keschaäftshaus
in allen Grössen u Preisl von 45 Pf an von Mark 1,10 an von Mark 1,50 an

Reisedecken Sohlafdecken Fusstaschen Sophakissen
e von Mark 4,75 an von Mark 1,20 an von Mark 2,00 an von 38 Pf an

Regensehirme Fächer Handschuhe Oberhemden
von Mark 1,20 an in allen Arten u Preisl in GOlacé Wildl Prik ete von Mark 2,00 an

886 on 9 Serviteurs Kragen Manschetten Cravatten
S zu sehr niedrigen Preisen in aller Fagons u Weiten nur beste Qualitäten in überaus grosser Ausw
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Cacao fl 2 OO Miſt von hervorragender Qualität W nur echt D zu haben im

r Cacao Versanmd Gesehääft
Von

n einſt Lebſiardt Nauſtf
von 5 Pfund an

maſſiv
Rin Grosser Räumungs Ausverkauf Weihnachts

D zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen I Geſchente
Grosse Auswahl von333 geſtempelt emnillirten Kochtöpfen emaillirten Eimern 3in anſehnlichen neuen Muſtern Jufwaſchwannen Bratpfannen für Herren

ſortirt in allen Größen Wasſchvbecken t Kaffeekannenakſo ſowohl paſſend für n Schüſſeln Taſſen Medaillons
Manschetten Knöpfe

und

Henkeitöpfen Tellern etri J S C SKinder von 6 Jahren S Compl Küchen Einrichtungen vom einfachſten bis 4
an als auch

für Erwachſene zum eleganteſtenRinge 595 geſenpelt Grosses Lager von Kohlenkasten n I Le ieett eKröpfe
s u Prebslegen Küchenwaagen Kaffeemühlen Brotkapseln Eingraviren

Reibemaſchinen Solinger Meſſer und Gabe r r Wringmaſchinen Kaffee und Zuckerbüchſen von
lätten allerD Ueunblau emnillirte Kochgeſchirre Wonogramms

beſtes Fabrikat und größte Auswahl S Widmungen 2e
V FEmailIIirtes Kinderspielzeung e brie i ieten eben

kleine Kochherde ſowie ſämmtliche Gegenſtände S neueſten Muſtern
für die W Puppenküche t in großer Auswahl r
Erſtes Geſchäft Zweites Geſchäft e ct Bursehardt Becher o uhyrtetten

Erſtes und größtes Sperial Geſchäft der Provinz J vom n beſten

bis 200 Mark pro Stüc

F R ſehr billigr
F B Suverwogten

echte n unechte Bijouterien

en gros K en T

ch e NB Am 1 März 1898 verlegen r W e nach dem Aeunbanu der Firma unr ſolider Ausführung

ächten Th Stade nei Ferte Gänſe F R rittel
7 a S Fernsprecher 262 unten 1 und Sächt gefaßten S Filiale von Joh Grün helle Weingrosshandlung S t en gros en denn

Graunten mnne a S und Winkel 1 Runeingan Hühner eempfiehlt seine vorzüglichen n rn Flaschenweine und offerirt empfiehlt r B KkCoxallen rei HansTürkiſt en l er Weiss Wemne N Ssüd m Medie Weine N Leiprigerstt ferns ſie5 t S gäng à PI Ltr Inh excl Glas Griechische Weine o 77 à 6 m ſie J o 166 166

I 98r Bruttiger 0,60 e 3Capr bin Stei S 23r Zeltinger H578 z Mascat Tea hen Saate apru in einen e 93r Prauveberger 1,25 Pergamon 70 Ia Günseleberwurst Kalbsroulade Rindsronlade ZungenJ ſehr vortheilhaft zuſammengeſtellt r e v e 13 3 Cap wolno ronlinde HMosnikwurst Mortadella
hl i ten ſeteen l en 355 Lur on 170 Feiiſen gehgten Pnehssehninkkenführung zu bekannt billigſten Preiſen r n der 00 II Cap Gonstantia 270 rohen und 2
F R Tittel er rüffel Sardellen und Kalbsleherwurgten gros en detail g57 m Sei 25 Ruster 0,75 150 Alles auf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Schmeerſtraße Z l 86r uppertsberg Spiess u Kreuz 2,00 J Rustor Ausbruch a 100 2700 ohnen e e i Ia Rügenwalder Gaänsebrüste gaueeh rung 2550 Tokayer Ausbruch 3,,00 ar Günsekeulen92r Winkeler Gutenberg Sör 400 55 r 59 Günseschmalze Rieslingeig Gewächs 2,50 384r Sehloss Voilradser Garat Ma J 82r 2puttieh 5,00 Günsepökelſteisecha tuschka 00 Vorzügl Medicinalweine Le n empfiehltv 9 e 2 I
Krmhbänclor mordegux Wolne J Spanth m portug Lelpalgerstt Wilhelm Nietsch ferys Fernsprecher

tige A l als s I o 166großartige Auswahl 88r St Estèphe i Fl 0,50 u 1,00 I Muscat Lun el 9 Hoflieferant93r St Julien I i 0,65 A 1,25in jedem Geure und 93r Graves Beauirian 125 Old Sherry
1

1

9 LXeres annejo 1,70
Hriorato rot 1,0040

1,70ider Preisla e r Fl 0,75 M J J K 3 r93r äteau Erigoye 1,50 J Alter Portwein l C vge i 587r r ekeve e n gemeiner onſum orein
Armbä S alen Beyg dere m 273 v rDouble u mbänder l 87r St Emilion e FI 1,00 M 2,00 J Vino Velbo do Porto 3,00

von 50 Pfg an l Ss4r Chäteau Lafite Bégadan 2,50 OlId dry Madeira 1,70 Zur Nachricht
In den beſſeren Preislagen habe i 87r Chäteau Gruand Larose 3,00 v 2,00 S 5J ich auch Zugarmbänder ganz Italien Rothweine I Nalaga e 200 daß von heute ab beim Einkauf von

neue reizende Muſter in ſolider den französ gleichkommend J
Ausführung bedeutend gr 3S un e e Herren win rMaſſir Gold r re 960 Rheinsect Marke Johannes Grün

jedes Stück geſtempelt RKuvo 0,80 i Fl incl 300 M
baneit re n 490 I Rheinseet C H Schulz Rüdesheimvon i5 Mark an aufwärts arletta 25 J i Fl 3,50 A Ko on

bis Französische Champagner200 Mark Carte bianchs Fl 350 A aus Champagne Weinen in Deutsech II

rose seec I 4,00 7unter voller Garantie Vix Bara h land fertig gestellt
0 Deutz Geldermann Cravatte l FI 6,00 Mk4 R Tittel Heidsieck Monopole i mt aueh in i F je 25 Pf höher am Lager

en gros en detail Qunlitäten und Preise wie im Hanptxeschüſt ausgeben werde
e ans Weite enhne velte Gerane K fhRoth und Weiß und Weißwein Der Ausverkauf des allIIaus H Blkan

hobe für den Auctionspreis abzugeben Berliner Engros Lager 8s n wird nebenan Kl Ulrichſtraße Ia Halle a Feipzigerſtraße 87
Alter Markt 32 I bei 202 Preisermäßzigung fortgeſetzt

e
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